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Liebe aktive und fördernde Mitglieder, 
 
wir hoffen, ihr seid gut ins neue Jahr gerutscht und wünschen für 2022 viel Glück 
und Gesundheit! Auch wenn – teilweise coronabedingt – von uns in den letzten Mo-
naten wenig zu hören oder zu lesen war, waren wir sehr aktiv. Davon möchten wir in 
diesem Newsletter berichten. 
 
Viel Spaß beim Lesen!  
 
 
 
Was ist seit dem letzten Newsletter vom 27.10.2021 passiert? 
 

 Der Förderantrag für 2 Wärmebilddrohnen wurde vom Bundeslandwirt-
schaftsministerium bewilligt und die Förderung von 60 % an uns ausbezahlt. 

 Beschaffung der ersten beiden Drohnen im Wert von ca. 13.000 Euro 
 Vorstellung und Genehmigung des „LEADER“-Antrages am 2. November 

durch das Forum Neustadt Plus zur Förderung von weiteren 2 Drohnen,  
4 Monitoren und sonstigem Material im Wert von insgesamt fast 20.000 Euro. 
Anschließende Einreichung des Antrags beim Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten zur Ausbezahlung der zugesagten Förderung 

 17. November 2021: Info-Veranstaltung des Bayer. Bauernverbandes in Alten-
stadt/WN – die beiden anderen geplanten Termine entfielen coronabedingt 

 



 

 

 Einrichtung eines Rehkitz-Telefons mit einem entsprechenden Dienstplan, 
wodurch eine gute Erreichbarkeit vor allem in der „Hochsaison“ gewährleistet 
werden wird. Die Telefonnummer lautet: 0151 – 675 981 86.  Am besten gleich 
einspeichern – die Nummer geht in Kürze online!!!  

 Pflege der Homepage und des Facebook- und Instagram-Accounts,  
Pressearbeit usw. 

 Einpflegen neuer Mitglieder in das Mitgliederverwaltungsprogramm 
 Spendenakquise 
 Vorstandssitzung am 30. Dezember 2021 und viele kleinere Besprechungen 

 
Was leider im „alten Jahr“ aufgrund technischer Schwierigkeiten nicht mehr ge-
klappt hat, war der Bankeinzug der Mitgliedsbeiträge 2021!  
Dies werden wir jetzt ganz bald nachholen! Wir bitten hier um Verständnis.  
Die Mitgliedsbeiträge 2022 werden dann satzungsgemäß im Sommer 2022 fällig. 
 
 
 
Was steht demnächst auf dem Terminkalender? 
 
Hier stehen immer noch die bereits vor einiger Zeit geplanten 
Schulungen der Drohnenpiloten aus. Dazu wird jetzt zunächst 
eine Multiplikatoren-Schulung durch den Drohnenhersteller 
Globeflight stattfinden. Die ausgebildeten Multiplikatoren wer-
den dann im nächsten Schritt die Drohnenpiloten schulen und 
einweisen. Bereits jetzt kann jeder, der am Drohnenfliegen 
interessiert ist, den sog. A1/A3-Schein online erwerben.  
Dazu absolviert man eine Online-Schulung und anschließend 
einen Online-Multiple-Choice-Test. Die anfallenden Kosten in Höhe von 25 Euro 
übernimmt für unsere Mitglieder die Rehkitzrettung NEW-WEN e.V.! 
Weitere Infos zum A1/A3-Schein unter: 
https://www.lba.de/DE/Drohnen/Fernpiloten/Anforderungen_Fernpiloten_node.html 
 
 
 

Außerdem möchten wir – sobald es 
die Situation wieder zulässt, weitere 
Infoveranstaltungen für Interessierte 
anbieten und bis dahin die Öffentlich-
keitsarbeit über unsere Social-Media-
Kanäle fortsetzen. Denn weiterhin ist 
im Moment unser wichtigstes Ziel die 
Gewinnung zusätzlicher Mitglieder, 
damit wir im bald kommenden Früh-
jahr mit genügend Teams möglichst 
viele Einsätze abwickeln und damit 
viele Rehkitze und andere Wildtiere 
retten können!  
 

Derzeit planen wir, vier Teams verteilt über das ganze Gebiet des Landkreises Neu-
stadt an der Waldnaab und der Stadt Weiden einzusetzen. Jedes Team wird im Ein-
satz aus einem Drohnenpiloten, einem „Spotter“ (er sucht auf dem Monitor nach den 
Kitzen) und mehreren Trägern (sie tragen die Kitze aus der Wiese und sichern sie bis 

https://www.lba.de/DE/Drohnen/Fernpiloten/Anforderungen_Fernpiloten_node.html


 

 

nach der Mahd in Körben) bestehen. Da sich das „Setzen“ der Kitze und die Wiesen-
mahd sich nur im Frühjahr überschneiden, brauchen wir von ca. Ende April bis An-
fang Juni, gerade bei gutem Wetter und vor allem kurz vor Regentagen, immer früh-
morgens viele Helferinnen und Helfer! Jedes Team wird deshalb natürlich personell 
mehrfach besetzt und durchgewechselt, damit möglichst viele Einsätze bewältigt 
werden können. Auf die Disponenten wartet hier eine große Herausforderung, die 
sie aber sicherlich gut bewältigen werden. 
 
Fast genauso wichtig sind natürlich Spenden für die Wärmebilddrohnen, weiteres 
Material, Software, Versicherung etc.! Wir möchten uns hiermit ganz herzlich für die 
bisherigen Spenden bedanken, wir konnten uns über einige große 
und ganz viele kleine Spenden freuen. Die Großzügigkeit einiger 
Firmen und vor allem auch der privaten Spenderinnen und Spen-
der hat uns überwältigt! Einige haben wir auf der Homepage er-
wähnt, die meisten wollten aber gar nicht genannt werden. Die 
Spendenbescheinigungen sind – soweit gewünscht – inzwischen alle ausgestellt 
und werden die nächsten Tage per Post verschickt. Durch diese Hilfe ist es möglich, 
dass wir bereits in unsere erste Saison 2022 mit einer sehr guten Ausstattung starten 
können.  
 
Soweit für heute mit den Neuigkeiten eurer Rehkitzrettung NEW-WEN e.V. 
Und wie immer: über Feedback und Anregungen zu diesem Newsletter unter 
info@rehkitzrettung-new-wen.de freuen wir uns sehr und stehen natürlich auch für 
sonstige Fragen gerne zur Verfügung. 

 
 
 
 
Euer Team der  
 
Rehkitzrettung  
NEW-WEN e.V.  
 
 

DANKE 


